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Thun, 23. November 2018 

MEDIENMITTEILUNG 

 

SPERRFRIST: bis 23. NOVEMBER 2018, 18.30 UHR 

 

 

 

Die Fritz Gyger AG in Gwatt gewinnt den Thuner 

Sozial-Stern 2018 
 

 

Am 23. November 2018 verleiht die BFK – Berufliche Förderung & Klärung Thun 

zum 22. Mal den Thuner Sozial-Stern. Der Preis geht an Unternehmen, die sich 

für die berufliche Eingliederung von Menschen mit einer Leistungsbeein-

trächtigung aus psychischen Gründen einsetzen und Arbeitsplätze für diese 

erhalten und/oder schaffen. Die Jury zeichnet in diesem Jahr die Fritz Gyger 

AG, Gwatt, mit dem Sozial-Stern aus. 

 

Auf die diesjährige Ausschreibung des Thuner Sozial-Sterns sind 26 Vorschläge 

eingereicht worden. Die nominierten Betriebe bieten eine Mehrzahl von Aus-

bildungs-/Praktikums- und Arbeitsplätze für Menschen mit einer Leistungsbe-

einträchtigung aus psychischen, geistigen oder körperlichen Gründen an. 

Die Jury prüfte die Dossiers und zeigt sich beeindruckt vom Engagement der 

nominierten Betriebe. Sie hat entschieden, den Thuner Sozial-Stern 2018 an 

die Fritz Gyger AG in Gwatt zu vergeben. 

 

Die Leistungen des Preisträgers 2018 

Vor fast 60 Jahren wurde die Herstellung von Grammophonnadeln aus Stahl 

durch den bedeutend härteren Saphir abgelöst. Dieser Prozess stellte grosse 

Industrieunternehmen vor fast unmögliche Herausforderungen in der Verar-

beitung und Vollautomatisierung der Herstellung. Getrieben von der Leiden-

schaft für Präzision und dem unbeugsamen Willen etwas Grosses zu erwirken, 

brach der Gründer Fritz Gyger Senior zu einem Unterfangen auf, welches der 

Anfang der Erfolgsgeschichte markierte. Mit Herzblut, Entschlossenheit und 

Ausdauer entwickelte er zu Hause in seinem Keller den kurvengesteuerten 

Nadelschleifautomaten für Saphir-Tonnadeln. 1978 folgte die Aufnahme der 

Serienproduktion von neuen High-End-Tonnadeln mit patentierter Gyger-

Schliffgeometrie.  

Heute, zwei Generationen später, sind es noch immer diese unhaltbare Neu-

gier, ihr Erfindergeist und ihre Liebe zur Perfektion, die sie dazu antreiben, 

dem Unmöglichen zu trotzen. Aktuell werden Gyger-Produkte primär in der 

Mikrotechnik eingesetzt. Auch in Zukunft wird die Fritz Gyger AG ein Partner 
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für scheinbar Unmögliches, Unmachbares und Unlösbares sein. Nichts ist un-

möglich, Schweizer Erfindergeist seit 1959.  

Heute arbeiten 24 Personen Vollzeit bei der Fritz Gyger AG. In den vergange-

nen Jahren arbeiteten verschiedenste Menschen mit einer Beeinträchtigung 

aus psychischen und/oder körperlichen Gründen in Eingliederungs- oder Ar-

beitsplätzen. Bereits seit Jahrzenten wurden Mitarbeitende von der Ge-

schäftsleitung und vom Team gefördert, je nach Situation gezielt unterstützt, 

nach ihren Möglichkeiten im Betrieb eingesetzt und wenn immer möglich 

auch eine Festanstellung geboten.   

Hansueli Schürch, Jury-Mitglied, würdigt in seiner Laudatio das ausgeprägte 

Engagement des Betriebs und dankt der Geschäftsführung und dem gesam-

ten Team der Fitz Gyger AG dafür, dass sie Menschen mit psychischen Be-

einträchtigungen eine Chance geben, im Arbeitsprozess integriert zu blei-

ben. Er überreicht das Preisgeld von CHF 10'000 und eine Urkunde. Der Wan-

derpreis des Thuner Sozial-Sterns wird für ein Jahr beim Preisträger in Gwatt 

stehen. Das Preisgeld ist zweckgebunden. Der Preisträger entscheidet, in wel-

cher Form er dieses für die berufliche Eingliederung einsetzt.  

 

Referat 

Als Gastreferentin wird Arielle Kaeslin, ehemalige Kunstturn-Europameisterin, 

Europa- und Vizeweltmeisterin, 3-fache Schweizer Sportlerin der Jahre 2008, 

2009 und 2010 zum Thema „Hinter den Kulissen des Leistungssports“ spre-

chen.  

 

Podiumsgespräch 

In einem kurzen Podiumsgespräch werden Ariella Kaeslin, Lukas Röthlisber-

ger, Geschäftsführer Wäsche-Perle AG Thun und Preisträger des Thuner So-

zial-Sterns 2017, sowie Dr. med. Dieter Hofer, Chefarzt Psychiatrische Dienste 

Thun, über ihre Erfahrungen und Herausforderungen im Umgang mit Belas-

tungen in der Arbeitswelt sprechen. Zudem berichtet der Gewinner des So-

zial-Sterns 2017 über die Reaktionen, welche er in seinem Betrieb und in der 

Öffentlichkeit auf die Auszeichnung erhalten und wie er das Preisgeld einge-

setzt hat.  

 

Musikalische Umrahmung 

Die Preisverleihung wird vom Duo ASSAI – Kathrin Huggler-Locher, Flöte,  

Bojana Antovic, Klavier – musikalisch begleitet. 

 

Moderator 

Marcel Wisler, Leiter Kommunikation / Mitglied Geschäftsleitung pro mente 

sana, führt als Moderator durch den feierlichen Anlass, welcher im Kultur- und 

Kongresszentrum Thun (KKThun) stattfindet. 
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Die 26 nominierten Betriebe im Überblick: 

 Alters- und Pflegeheim Schärmehof 

 Altersheim Sunnsyta 

 Bäckerei Confiserie Kuhnen 

 Biohof Dähler 

 Circle IT GmbH 

 Domicil Selve Park 

 D‘Sattlerei Anita Zumbrunn GmbH 

 ESPRO, Sprossen- und Mikrokräuterproduktion 

 Esther Schüpbach Stiftung 

 Florist Ali 

 Fritz Gyger AG 

 Fritz Herren GmbH 

 Jungfrau Region Marketing AG 

 Kindertagesstätte Haslital 

 Krebser AG 

 Mensch und Pferd  

 Mr. Markus Blaser Töffli 

 Orthomedio GmbH 

 Riem Bioprodukte 

 SALZANO Hotel Spa-Restaurant 

 Schlossgarten Riggisberg 

 Schöni Handels AG 

 Schreibecke Thun 

 Spitäler FMI AG 

 Stiftung Alpbach 

 Zentrum Artos Interlaken 

 

Die Mitglieder der Jury: 

 Dieter Hofer, Dr. med., Chefarzt Psychiatrische Dienste Thun (Spital STS 

AG) 

 Susanne Huber, Geschäftsführerin Volkswirtschaft Berner Oberland 

 Raphael Lanz, Stadtpräsident Thun 

 André Lengen, Geschäftsleiter Zaugg Bau AG, Thun 

 Yvonne Kehrli-Zopfi, Leiterin Personal Michel Gruppe AG, Meiringen  

 Karin Schnellmann, Leiterin BFK – Berufliche Förderung & Klärung, Thun 

 Hansueli Schürch, Leiter HR, Fritz Studer AG, Thun 

 Franziska Streun, Journalistin/Autorin, Thun 

 Hans-Heinrich Weber, Fürsprecher und Notar, Thun 

 Sibylle Wingeier, Eingliederungsfachfrau, IV Stelle Thun 

 

Gastgeberin 

Die Berufliche Förderung und Klärung Thun ist Gastgeberin der Preisverlei-

hung des Thuner Sozial-Sterns. Seit 1987 begleitet, fördert und unterstützt die 

BFK Menschen mit einer psychischen oder körperlichen Beeinträchtigung bei 

der beruflichen Standortbestimmung und ihrer (Re-)Integration ins Erwerbsle-

ben. Die BFK – Berufliche Förderung & Klärung ist eine Abteilung der psychi-

atrischen Dienste des Spitals Thun (Spital STS AG). 
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Für Rückfragen:  

 

Karin Schnellmann 

BFK – Berufliche Förderung & Klärung, Psychiatrische Dienste Spital STS AG 

Tel. 058 636 47 47, E-Mail: karin.schnellmann@spitalstsag.ch,  

www.sozial-stern.ch 

 

Bruno Guggisberg, CEO 

Kontakt: Tel. 058 636 20 20, E-Mail: marie-anne.perrot@spitalstsag.ch      

 
Kurzporträt der Spital STS AG 

Die Spital Simmental-Thun-Saanenland (STS) AG gewährleistet als Regionales Spitalzentrum 

in den Spitalbetrieben Thun und Zweisimmen die medizinische Versorgung für eine stetige 

Wohnbevölkerung von über 130‘000 Menschen und die Touristen in der Region. Über 1‘800 

Mitarbeitende sorgen rund um die Uhr für das Wohl der Patientinnen und Patienten. Pro Jahr 

werden über 16‘500 stationäre Patienten behandelt und rund 215‘000 ambulante Patien-

tenbesuche verzeichnet. 

Im Medizinischen Zentrum am Bahnhof Thun werden Patienten mit körperlichen, nicht le-

bensbedrohlichen Beschwerden, Verletzungen oder Unfällen, für die eine Konsultation not-

wendig ist, die aber nicht direkt im Notfallzentrum des Spitals Thun stattfinden muss, rasch 

und unkompliziert ohne vorherige Terminabsprache medizinisch betreut. 

Nebst der medizinischen und pflegerischen Akutversorgung gewährleistet die Spital STS AG 

in ihrem Versorgungsgebiet den Ambulanz- und Rettungsdienst und die ambulante und ta-

gesstationäre psychiatrische Versorgung. Hinzu kommt die Führung von verschiedenen 

Langzeitpflege- und Altersheim-Einrichtungen (Alterswohnen STS AG), das Engagement für 

die berufliche Eingliederung (BFK Thun), die Beteiligungen an der Radio-Onkologie Berner 

Oberland AG, an der easyCab AG im Bereich der Behinderten-, Rollstuhl- und Patienten-

transporte in der Region Bern und erweiterten Umgebung sowie an der Medbase Berner 

Oberland AG im Tätigkeitsfeld der ambulanten Grundversorgung. 
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